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Historischer Lehrpfad
Ein Standortprojekt

mit Köpfchen.

Im August wurde die 1. Station unseres Lehr-

pfades direkt bei den neuen Tischtennisplatten

installiert. Diese markiert den Auftakt zu einer

Serie von Informationspunkten, welche die Ge-

schichte des Standortes greifbar machen sollen.

Bis ins Jahr 2025 wird der Pfad stetig ergänzt.

Jede Station beleuchtet wichtige historische Er-

eignisse und die Entwicklung der einzelnen Bau-

abschnitte der Schönherrfabrik. Für diese Info-

punkte wurden alten Fenstergitter aus dem

historischen Bestand der Fabrikgebäude aufge-

arbeitet und repräsentativ mit Schautafeln aus-

gestattet. In der Entwurfsphase des Lehrpfades

entstand die Figur „Gusst“, die den Besucher

durch die Geschichte der Fabrik führt. „Gusst“

ist dabei mehr als nur eine Figur; er dient als

Mini-Denkmal und Symbolfigur für die histor-

ische Bedeutung der ehemaligen Gießerei auf

dem Gelände der Schönherrfabrik. Die Figur

wurde vom ansässigen Künstler Carsten Grund-

mann aus einem Abfall-Gusskern kreiert. Der

Lehrpfad orientiert sich am Motto der Kultur-

hauptstadt: „C the Unseen“. Dieses Motto ani-

miert dazu, verborgene Schätze und bisher

übersehene Aspekte des Geländes zu entdecken

und sichtbar zu machen. Der historische Lehr-

pfad der Schönherrfabrik wird somit zu einem

essentiellen Bestandteil des Areals.

stell.

bietet Platz für

Wohnmobil,

Wohnwagen,

Boot oder

Anhänger ...

Ab sofort bieten wir die Möglichkeit, einen Stellplatz in einer ehemaligen Lager-

halle auf unserem Gelände zu mieten.

Bei Interesse oder Fragen kontaktieren Sie uns gerne unter:

Tel.: 0371/ 49 49 7-00 oder info@schoenherr-chemnitz.de

Ihre Vorteile:

Kosten:

· 24/7 - Zugang

Rolltor mit Transponderzugang

überwachtes Gelände

100,00 EUR für einen Stellplatz/ Monat

· verkehrstechnisch zentral gelegen

· · Autobahnnähe (A72/A4)

· · kurze Kündigungsfristen

Liebe Leser,

mit der ersten Herbstbrise beginnt in der Schön-

herrfabrik die Vorfreude auf die heimelige Jahres-

zeit. Der Sommer brachte uns viele Ereignisse, ins-

besondere das erste „Schönherr.FESTIVAL“ war ein

Highlight. Viele Besucher erfreuten sich an Musik,

Kultur und Gemeinschaft.

Erwartungsvoll blicken wir auf die kommenden

Monate. Diesmal findet die „Spätschicht“ i

ihren Platz und verspricht einen Abend

voller Kreativität mit musikalischen Höhepunkten.

Unser traditionelles „Adventsgrillen“ und das

wird wieder eine gemütliche Gelegenheit bieten,

die kühleren Tage mit Wärme und Freude zu

erfüllen. Parallel dazu treiben wir die Entwicklung

unseres Standorts voran. Unter anderem geht der

Aufbau des historischen Lehrpfads weiter. Außer-

dem laden wir Sie ein, die neue Bilder-Ausstellung

im Kreativhaus „K40“ zu besuchen. Diese zeigt die

Bauetappen des Gebäudes und den Wandel zu

einem lebendigen Kultur- und Kreativzentrum.

Nutzen Sie doch die Gelegenheit bei einem herbst-

lichen Spaziergang und entdecken Sie die Neue-

rungen des Geländes!

m No-

vember

„2.

Schönherr.singen“ in der vorweihnachtlichen Zeit

Ihr Steve Tietze

Leider gibt es nicht nur gute Nachrichten. Wir müs-

sen mit großem Bedauern mitteilen, dass unser „Ella

Schönherr Damenfitness“-Studio zum 31.10.2024

schließen wird.

In den letzten 7 Jahren, seit der Umfirmierung vom

„Flexx“ ins „Ella Schönherr Damenfitness“ hat das

Team vom „Ella“ mit viel Energie, Liebe und Leiden-

schaft am Studio gearbeitet. Leider haben die

Corona-Pandemie und ihre anhaltenden Folgen wie

steigende Strompreise, Heiz- und Personalkosten

die wirtschaftliche Situation stark belastet. Trotz al-

ler Bemühungen ist es nicht gelungen, diesen He-

rausforderungen wirksam zu begegnen, was eine

erfolgreiche Fortführung des Betriebs unmöglich

macht. Eine besonders starke Unterstützung kam

von den Mitgliedern in Form einer Petition mit 248

Unterschriften. Nachdem wir keinen Käufer für das

Studio finden konnten, führte die Petition zu einem

neuen Vorschlag. Eine neu gegründete Gruppe aus

Mitgliedern könnte die Betriebsführung überneh-

men. Die Entscheidung dazu sollte bis Ende Septem-

ber erfolgen.

Das Team vom „Ella Schönherr Damenfitness“-Stu-

dio möchte sich herzlich bei allen für ihre Treue und

ihr Engagement in den vergangenen Jahren bedan-

ken. Vielleicht geht es ja doch weiter...
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für Ideen

„Lebendige Vielfalt“ - nicht nur Vision, sondern

die Symbiose von Industrie und Kultur, wo ver-

schiedene Branchen aufeinandertreffen. Von

gewerblichen Aktivitäten über gastfreundliche

Begegnungen bis hin zu künstlerischem Schaf-

fen. Mit zehn erfolgreich abgeschlossenen Sa-

nierungsabschnitten haben wir bewiesen, dass

unsere Schönherrfabrik nicht nur ein Ort der

Geschichte ist, sondern ebenso eine lebendige

Plattform für Innovation und Kreativität. Nun

richtet sich der Blick voller Vorfreude auf den

nächsten Bauabschnitt, der die Gebäude 1 und

2 umfasst. Der Blick nach vorn ist uns wichtig,

insbesondere nach dem Brand der Gießerei im

vergangenen Jahr. Diese Herausforderung ver-

stehen wir natürlich auch als Chance, den

Standort weiter zu beleben und abgerüstete

Flächen neu zu nutzen.

Mit schon geplanter Umsiedlung der „Neuen

Skatehalle Chemnitz“ soll ein ganzheitliches

Sportangebot mit jugendkulturellem und trend-

sportbezogenem Fokus in Chemnitz ent-

stehen. Dabei ist ein Leistungsstützpunkt für

die Sportart BMX vorgesehen. Ein Projekt mit

Alleinstellungsmerkmal und überregionaler

Ausstrahlung, das einen erheblichen Mehr-

wert für unseren Standort und für Chemnitz

darstellen wird.

Desweiteren können über 10.000 m² Hallen-

flächen angeboten werden, die wir in den

nächsten Jahren entwickeln möchten. Indus-

trielle Nutzungen, Handwerk, Logistik, Lager-

und Dienstleistungen bis hin zu Umnutzungen

für Bereiche in Sport, Freizeit und Kultur.

Neugierig sind wir auf Ihre Anregungen, un-

seren einzigartigen Mikrokosmos kreativ mit

weiter zu entwickeln und zu gestalten.

Unser Ziel ist es, aus „Altem“ Neues zu schaf-

fen, indem wir die bereits bekannte und aus-

gebaute Fläche der Schönherrfabrik mit den

Industrieflächen verbinden, verschmelzen, für

die Öffentlichkeit zugänglich und erlebbar ma-

chen. Auch die Anbindung an den vorhande-

nen Chemnitztalradweg ist im Plan.

Für Ideen oder Möglichkeiten, eine sportliche,

kulturelle Einrichtung zu betreiben, sprechen

Sie mit uns, um gemeinsam Entwicklungslö-

sungen zu finden. Jedes umsetzbare Vor-

haben könnte schon bald ein Teil der Schön-

herrfabrik sein. Wir sind echt gespannt darauf.

Ein Areal für

Ihre Visionen

KONTAKT & INFORMATION:

SCHÖNHERR WEBA GmbH

Geschäftsführung:

Steve Tietze, Gernot Schubert, Iris Fuchs

Schönherrstraße 8 · 09113 Chemnitz

Tel.: 0371 - 49 49 7-00

info@schoenherr-chemnitz.de

www.schoenherrfabrik.de

Was die Webstuhlbauer der

Schönherrfabrik uns heute noch

zu sagen haben

Na, da staunt man schon. Elf metallene Figuren

sitzen nahezu schwebend hoch in der Luft...

Nicht ganz New York, aus dessen Sphären die

Idee entstammt – ein weltberühmtes Foto gab

Anregung dazu. Wie Schattenrisse aus vergan-

ger Zeit sitzen sie da ...

Einstmals prangte ein großer, weithin sichtbarer

Schriftzug auf dem Dach des Gebäudes K40:

» W E B S T U H L B A U «. Wer nun hier hinsieht,

kann die Analogie wohl erkennen. Da bot sich

der alte Kranbahn-Stahlträger an, der eine krea-

tive Umsetzung des imposanten Motives zuließ.

Gebäudeverbindend, Vergangenheit und Zu-

kunft verbindend. Warum abreißen, wenn er

noch so viel zu erzählen hat. Nun trägt er

monumental anmutende Figuren im Strom

nagender Zeit, die ihre Botschaft so nach und

nach immer präsenter preisgeben. Schaut:

„WEBSTUHLBAU”er – WIR! – Wir waren es, hier.

Haben Chemnitz weltbekannt gemacht.

Mit Webstühlen und Webe-

reimaschinen, führend in der

Textilindustrie. Erfindergeist,

Ausdauer und handwerkliche

Meisterschaft waren Grund-

stein für wirtschaftlichen Auf-

schwung und industrielle Re-

volution. Darauf sollten und können unsere

Nachkommen stolz zurückblicken!

Geschichtliches und Wirtschaftsdaten sparen

wir hier, das gibt's an anderer Stelle. Die

Menschen waren es, die es möglich machten.

Dafür sitzen nun diese Elf – als Hommage an

deren emsiges Schaffen und Inspiration für

heutige und künftige Generationen.

Die Umsetzung der Idee wurde dem lokalen

Familienunternehmen Metallbau Pohlers an-

vertraut, welches bereits einige Projekte am

Standort realisiert hat. Diese Firma, seit 1871

schon in der fünften Generation tätig,

hat sich auf Stahlbau spezialisiert und

gilt als Garant für Präzision und hand-

werkliche Hingabe. Unter Zuarbeit der

technischen Vorlagen vom Team der

ACTIV Werbung aus Chemnitz sind die

Figuren aus 5 mm starkem Stahlblech

gefertigt, jede etwa 1,70 m hoch und 70 cm

breit, auf 8 Metern nebeinander. 30 kg pro Kör-

per, bewusst ohne Oberflächenbeschichtung.

Sollen sie doch ... rosten! Wie eingefroren in der

Zeit symbolisieren sie so für uns die Stand-

festigkeit und die Unermüdlichkeit der Ära

„WEBSTUHLBAU”er der Schönherrfabrik mit zu

Spitzenzeiten über 1600 Arbeitern.
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KONTAKT & INFORMATION:

SCHÖNHERR WEBA GmbH

Schönherrstraße 8 · 09113 Chemnitz

Tel.: 0371 - 49 49 7-00

info@schoenherr-chemnitz.de

www.schoenherrfabrik.de



KONTAKT & INFORMATION:
TRICURAFLEX GmbH

Eingang J · Etage 2 +3

Tel.: 0371-33567283

info@tricuraflex.de

www.tricuraflex.de

Schönherrstr. 8 · 09113 Chemnitz

Gebäude 8a ·

Die Tricuraflex GmbH ist ein spezialisierter Per-

sonaldienstleister im Gesundheitswesen, der

sich darauf konzentriert, qualifiziertes medizi-

nisches Personal für Krankenhäuser, Pflegeein-

richtungen und andere medizinische Institu-

tionen zu vermitteln. Unser Fokus liegt auf

maßgeschneiderten Lösungen, die den spezi-

fischen Bedürfnissen unserer Partner gerecht

werden. Wir bieten flexible Personallösungen,

von kurzfristigen Einsätzen bis hin zu langfris-

tiger Unterstützung, um eine kontinuierlich

hohe Qualität der Patientenversorgung sicher-

zustellen.

Dank unseres umfassenden Netzwerks und

unserer langjährigen Erfahrung in der Branche

können wir schnell und effektiv auf den steigen-

den Bedarf an Fachkräften reagieren. Unsere

sorgfältig ausgewählten Mitarbeiter bringen

nicht nur die nötige fachliche Kompetenz, son-

dern auch Leidenschaft und Engagement für

ihren Beruf mit.

Unser Büro in der Schönherrfabrik in Chem-

nitz haben wir bewusst gewählt. Diese his-

torische, aber moderne Umgebung fördert

Kreativität und Innovation – genau das, was

wir brauchen, um unsere Dienstleistungen

kontinuierlich weiterzuentwickeln und unse-

ren Partnern die besten Lösungen zu bieten.

Die Schönherrfabrik bietet uns die perfekte

Mischung aus Tradition und Moderne, in der

wir unseren Service stetig verbessern und

nahe an unseren Kunden bleiben können.

Bei Tricuraflex stehen Qualität, Zuverlässigkeit

und eine enge Zusammenarbeit mit unseren

Partnern im Mittelpunkt. Wir sind stolz darauf,

durch unsere Arbeit einen wichtigen Beitrag

zur Gesundheitsversorgung zu leisten und

gleichzeitig unseren Mitarbeitern eine erfül-

lende berufliche Perspektive zu bieten. Als Ihr

Partner unterstützen wir Sie bei allen per-

sonellen Herausforderungen – heute und in

der Zukunft.

Tricuraflex GmbH – Ihr Partner für qualifiziertes

medizinisches Personal

„Mach mal Marke“ – unter diesem Motto

mischt die junge Agentur hier gerade den

Markt auf. Wir freuen uns, sie mit unserer

kleinen Büroeinheit in der Schönherrfabrik

beim Start zu begleiten.

Doch warum braucht es einer weiteren

Werbeagentur?

So mancher Geschäftspartner könnte hier

wohl sofort aus dem Nähkästchen plaudern.

So ist der Bedarf an professionellem Marke-

ting tatsächlich ungebrochen und die bereits

sprudelnde Auftragslage scheint dies schon zu

Anbeginn zu belegen.

„Derzeit kommen wir noch komplett ohne

Eigenwerbung aus. Werden diese aber den-

noch in naher Zukunft forcieren. Hierbei zie-

len wir neben dem regionalen Markt auch auf

die internationalen Terrains ab. Vom Social

Media-Management, der Contentkreation,

über Research, Branding, Corporate Design,

Eventmanagement, Sounddesign, Unterneh-

menskommunikation, klassischer Werbe-

mittelbeschaffung, den so gefragten Recrui-

ting-Kampagnen bis hin zum Interieur-Design.

Wir haben nicht nur die Ideen, sondern auch

die notwendigen Ressourcen“, so Geschäfts-

führer René Brettschneider.

Die Marketinger wollen vor allem eines sein:

Nahbar. Die Werbelandschaft mitgestalten

und nicht nur den scheinbar aktuellen Trends

hinterherjagen. Vielmehr Vorreiter sein.

Klingt ambitioniert. Warum eigentlich nicht.

Ein bisschen mehr Mut schadet uns Chem-

nitzern bekanntlich nie. Und darum kann man

dem jungen Team nur viel Glück wünschen.

Auch eine Tugend, die sich noch gut

optimieren lässt.

Mach mal Marke – Die Marketinger GmbH

KONTAKT & INFORMATION:
Die Marketinger GmbH

Schönherrstraße 8 · 09113 Chemnitz

Tel.: 0176 -13121978

Gebäude 10b · Eingang M · Etage 1

info@die-marketinger.de

www.die-marketinger.de



Zeitsprung-Nacht ‘24
am 26.10. von 18 - 22 Uhr

Seit ihrer Gründung im Jahr 2019 auf dem Brühl

hat sich die Allianz-Agentur von Markus Put-

brese zu einer festen Größe in Chemnitz und

Umgebung entwickelt. Nun schlägt das Unter-

nehmen ein neues Kapitel auf und verlegt

seinen Sitz in die Schönherrfabrik – einem

Standort, der für Innovation, Kreativität und

Dynamik steht, die Verbundenheit zur Heimat-

stadt widerspiegelt und Menschen miteinan-

der verbindet.

Der Agenturinhaber Markus Putbrese kann be-

reits auf 13 Jahre Erfahrung in der Versiche-

rungsbranche zurückblicken, hat in dieser Zeit

mehr als 4.000 erfolgreiche Beratungen durch-

geführt. Mit Expertise, Weitblick und persön-

licher Betreuung wurde er zu einem verläss-

lichen Ansprechpartner für Versicherungs- und

Finanzfragen sowohl im Privat- als auch im

Gewerbebereich.

Die Agentur setzt auf maßgeschneiderte Lö-

sungen, die sich passgenau an den Bedürfnissen

der Klienten orientieren – so leben wir unser

Leistungsversprechen. Unternehmen profitie-

ren von individuellen Konzepten, die nicht nur

den Schutz des Betriebs gewährleisten,

sondern auch die Arbeitgebermarke stärken

und die Bindung der Mitarbeiter fördern. Im

Privatbereich können Sie auf bedarfsgerechte

Schutz- und Vorsorgemodelle vertrauen, die

Ihnen eine finanziell sichere und sorgenfreie

Zukunft ermöglichen.

Am neuen Standort in der Schönherrfabrik

präsentiert man sich als junge und innovative

Agentur – sowohl persönlich auch als digital

erreichbar. Ein Team aus Experten in den ein-

zelnen Branchenbereichen steht Ihnen in der

Agentur kompetent zur Verfügung.

Die Agentur freut sich darauf, Sie willkommen

zu heißen!

Neuer Standort, bewährte Expertise:

Allianz Generalvertretung Markus Putbrese

jetzt in der Schönherrfabrik

KONTAKT & INFORMATION:
Allianz Generalvertretung Markus Putbrese

Eingang E · Etage 1

Tel.: 0371-33471217

Mobil: 0176-31287984

agentur-putbrese@allianz.de

www.vertretung.allianz.de/markus.putbrese

Schönherrstr. 8 · 09113 Chemnitz

Gebäude 8 ·

Spätschicht 2024

Das regional bekannte Museumsevent in neuer Dimension!

Mit Vorführung Textilmaschinen der Jaquardweberei und

der Strumpfstrickerei. Außerdem eine inspirierende Son-

deraustellung mit Stickereien aus Afghanistan. Zu sehen

sind klassisch gearbeitete Stücke wie auch Ungewöhn-

liches, in jedem Fall künstlerisch und handwerklich gut ge-

machte textile Arbeiten.

Als weiterer Höhepunkt: Authentisch im Websaal das

Klangprojekt »MASCHINIKUS« mit »Allein zu Zweit«.

Rhythmen aus akustischen Fragmenten historischer

Webereimaschinen mit musikalischer Bereicherung durch

Gitarre und Mundharmonika, emotional und bewegend.

Eine kreative Improvisation vom Schönherr 200 e.V.,

Chemnitz – diesmal unterstützt vom Team “PR Sound &

Light Project” mit einer einzigartigen Licht-Action-Show.

Selber schuld, wer sich das entgehen lässt!

am 15.11. von 15 - 24 Uhr

Interessierte und Fans erwartet ein abwechslungsreicher Abend voller

Kunst, Musik und besonderen Highlights. Abermals zu erleben ist das

„MASCHINIKUS”-Webmaschinenklangprojekt des Schönherr 200 e.V. in

neuem Gewand, bei dem historische Webmaschinen in einem ein-

zigartigen Klangexperiment zum Leben erweckt werden. Z

Weiterer künstlerischer Höhepunkt: Z

Die „Schönherr.SÄNGER-Knaben“! Das Trio aus Steve Tietze, Hans-Georg

Hengst und Michael Neumeister bietet frische Interpretationen

bekannter Songs dar. Im richtigen Leben sind die Drei nicht zufällig

Neben solch musikalischen

Genüssen bieten die Maler Carsten Grundmann und Bernhard Schloß

Proben ihres Könnens mit Einblicken in ihre Ateliers. Die Möglichkeit,

den Künstlern über die Schulter zu schauen und sich von ihrer Kreativität

inspirieren zu lassen, hat schon so manchen begeistert.

usammen mit

„Allein zu Zweit“ wird ein rhythmisch-akustischer Teppich gewoben,

bereichert durch lebendige Gitarren- und Harmonika-Sounds.

um ersten Mal zur Spätschicht –

Ge-

schäftsführer der Schönherrfabrik, Vereinsvorsitzender Schönherr 200

e.V. und Chef der Helmut-Rödler-Schule.

Kreativhaus K40:

Führungen:

Unsere Gästeführerin Karin Meisel (www.chemnitz-kennenlernen.de)

gibt ab 18 Uhr spannende Einblicke in die Geschichte der Schönherr-

fabrik und der Chemnitzer Industrie. Treffpunkt: K40, Eingang T jeweils

zur vollen Stunde. Die Anmeldung zu den Führungen finden Sie unter

www.industriekultur-chemnitz.de
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Aktion für Auge und Ohr im

Textil- und Rennsportmuseum

Hohenstein-Ernstthal



Ein kurzer Rückblick

SCHÖN WAR’S

Vom 9. bis 11. August 2024 feierte die Schönherrfabrik ihr 30-

jähriges Jubiläum mit dem „Schönherr.FESTIVAL“. Über drei

Tage lockte das Festival rund 4.000 Besucher an und bot ein

vielfältiges Programm aus Musik, Kultur und Gemeinschafts-

aktivitäten. Der Festivalauftakt fand am Freitagabend statt

und beeindruckte mit Live-Musik von drei verschiedenen

Bands, die eine energiegeladene Atmosphäre schufen. Die

Band „STRELA“ eröffnete den Abend mit ihrer entspannenden

Musik, gefolgt von „Take c/o“, die das Publikum mit ihren

Rhythmen mitriss. Den Abschluss bildeten „Die Arbeitslosen

Bauarbeiter“, ein Urgestein der Schönherrfabrik, die mit ihrer

gewohnt dynamischen Performance begeisterten und für eine

ausgelassene Stimmung sorgten.

Ganz im Zeichen des traditionellen „Schönherr.FEST“es bot

der Samstag mit einem bunten Bühnen- und Rahmenpro-

gramm, Kreativmarkt und zahlreichen Aktivitäten einen tollen

Tag für alle Altersgruppen. Abgerundet wurde das Fest durch

eine beeindruckend spektakuläre Lasershow am Abend.

Der Sonntag diente als Familientag und bot ein abwechslungs-

reiches Programm, das besonders bei den jüngeren Gästen

gut ankam. Highlights waren Kindertanz-Shows, Zaubervor-

führungen, ein historischer Vortrag von Karin Meisel, die

und eine Vielzahl an kreativen

Workshops, die das künstlerische Potenzial der Kinder förder-

ten. Das kulinarische Angebot zum „Schönherr.FESTIVAL“ wur-

de durch das Restaurant „max louis“, das „ankh“ und die

„Fabrik-Küche“ bereitgestellt. Die lokalen Spezialitäten und

erfrischenden Getränke erfreuten viele Gaumen.

Das „Schönherr.FESTIVAL“ war nicht nur eine gelungene Feier

des Erreichten, sondern auch ein Ausblick auf zukünftige Pro-

jekte, wie den Bau einer neuen Skatehalle und die Renovierung

des historischen „Kontor 1“, die die Schönherrfabrik weiterhin

als lebendiges Zentrum für Chemnitz etablieren werden.

„Schönherr.SÄNGER-Knaben“

Schönherr.FESTIVAL – 3 Tage

Musik, Kunst und Kultur



HISTORIE
Die Entwicklung der

Schönherrfabrik – TEIL 61

RUNDGANG

Die Gästeführerin Karin Meisel führt Sie im 4. Quartal wieder mit Rundgängen durch

das Gelände und die Gebäude.

Sonntag, 03.11. + 01.12.2024 2 h 14.00 Uhr

schönherr.fabrik – Eine kurzweilige Zeitreise (Preis: 10,- € p. P.)

Schönherr Extratour

Schönherr mit Menü

Eine Anmeldung zur Führung ist erwünscht.

· Auf den Spuren von Louis F. Schönherr

Donnerstag, 06.11.2024 1,5 h 18.00 Uhr

· Führung am 06.11 und 14.11.2024, 16.30 Uhr

(Dauer 1 h) anschließend kulinarischer Teil mit 3-Gang-Menü · 48,00 € p. P. inkl.

Aperitif, Treffpunkt vor dem Restaurant »max louis« (Anmeldung über »max louis«

erforderlich unter Tel. 0371 46402433)

(Preis: 9,- € p. P.)

Kontakt und Infos oder individuelle Terminvereinbarungen erhalten Sie über Karin Meisel

(0371 - 8204830). Treffpunkt ist bei allen Führungen die Schönherr-Villa (Gebäude 5, Eingang A).

Weitere Informationen und weitere Termine finden Sie auf der Homepage

von Karin Meisel: www.chemnitz-kennenlernen.de
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Die Geburtsstunde der Gießerei am Fischweg

Die Sächsische Maschinenbau-Compagnie von 1836 – 1852

Für seine Maschinenbauwerkstatt pachtete C. G. Haubold 1922 Teile der

Wöhler’schen Baumwollspinnerei am Fischweg, dem heutigen Areal der

schönherr.fabrik. 1926 kaufte er die komplette Spinnmühle. Haubold ent-

schloss sich 1832, eine eigene Gießerei, vorerst mit Tiegelbetrieb, zu bauen.

Der Gießer Carl Heinz Rockstroh aus der Eisenhütte Morgenröthe übernahm

die Haubold’sche Tiegelgießerei als Meister. Zehn Öfen lieferten das flüssige

Eisen und 20 Arbeiter standen in Lohn und Brot. Es konnte damals noch

niemand ahnen, dass dieses Grundstück der am längsten währende Gießerei-

standort in Chemnitz werden würde.

Umfangreiche Aus- und Umbauten der Fabrik erforderten 1834 den Erwerb

des gesamten Areals der ehemaligen Spinnmühle. Mit der enormen Anzahl

von 500 Arbeitern war es die größte Fabrik Sachsens. 1836 musste Haubold

sein Unternehmen allerdings aus betriebswirtschaftlichen Gründen an eine

Aktiengesellschaft, die Sächsische Maschinenbau-Compagnie, verkaufen.

Das Chemnitzer Gewerbeblatt von 1839 schrieb über die Compagnie u. a.:

„Das Hammerwerk und die Kupolofengießerei sind im Gange und beweisen

sich in jeder Beziehung vorteilhaft. Des Weiteren arbeiten ein Frischfeuer und

ein Puddlingswerk, um die Unabhängigkeit der Werkstatt von fremden

Eisenwerken des In- und Auslandes (den Rheinprovinzen, Belgien, England) zu festigen. Eine Dampfmaschine von 25 Pferdekräften,

in der Werkstatt erbaut und wohl gelungen, ist vor Kurzem aufgestellt worden und dient zur Aushilfe der Wasserkraft. Die

Compagnie hat demnach brillante Geschäfte gemacht.“

Über den ersten in Chemnitz angeblasenen Kupolofen wurde mit Stolz berichtet, dass er „treffliches Eisen für den Maschinenguss

liefere. Die gesamte Werkstatt hat dadurch einen gewaltigen Schritt vorwärts getan, sie wird unabhängig von fremden Gießereien,

kann die Ablieferung ihrer Erzeugnisse deswegen sicherer bestimmen und ist nicht mehr der Gefahr der Entfremdung ihrer

Maschinenmuster ausgesetzt. Gusswerk ist das Brot des Maschinenbaues, das muss man im Hause haben. Dieser gelungene Ofen

wird hoffentlich mit einer neuen Ära für die Maschinenbau-Compagnie zugleich Nachahmung in Chemnitz herbeiführen, wo selbst

die Maschinenbau-Fabrikanten so viel Gusswerk brauchen.“

Von 1829 bis 1833 arbeitete Louis F. Schönherr auf Empfehlung seines Bruders Wilhelm Schönherr in der Maschinenbau-

Compagnie als Drehjunge.

ÜBER 185 JAHRE GIEßEREI
(Auszug aus dem Buch: „GEKOMMEN UM ZU BLEIBEN“ · Das Buch können Sie bei uns im Büro käuflich erwerben)

Carl Gottlieb Haubold (1783 - 1856) verlagerte seine Maschinen-bauanstalt in die Wöhler´sche Spinnerei.
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Neues
vom

Noch steht der wunderbare Eindruck vom gelungenen Schönherr

Festival – verbunden mit der Gratulation zu diesen 30 Jahren

Schönherrfabrik !!!!

Bei uns hat das 29. Schuljahr Dampf aufgenommen. Viele bis-

herige und neue Schülerinnen und Schüler sind wieder einge-

schrieben und freuen sich auf die Aktionen, die da kommen.

Es gibt bereits erste Auftritte:

Ein Gastspiel im Harz in der berühmten Barbarossahöhle, die

Gestaltung der Zeugnisausgabe für die Helmut Rödler Schule bei

uns im Saal und 2 Auftritte für die Diakonie Aue im großen Kultur-

haus in Aue.

Als großes Ergebnis der Sommeraktion ist der erfolgreiche Um-

bau von Saal und Nebenräumen in Eigenleistung bei uns im

Studio zu vermelden.

– das Ergebnis ist großartig geworden.

Vorausschau und Ticketverkäufe:

- Die Weihnachtsgala ist leider ausverkauft.

- Silvestertickets gibt es noch.

- Der Verkauf für die 2. Staffel „Sister Act” im April 2025 ist

angelaufen – vielleicht auch gleich ein schönes Weihnachts-

geschenk.

Das Team vom Studio W.M. wünscht eine schöne Zeit.

Herzliche Grüße

Wieland Müller

Dank an alle, die geholfen haben und Dank an die WEBA für die
Unterstützung
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KONTAKT & INFORMATION:

STUDIO W. M.

Werkstatt für Musik und Theater GbR

Schönherrstr. 8 · 09113 Chemnitz ·

Tel.: 0371 - 64 46 777

E-Mail: werkstatt-musik-und-Theater@t-online.de

Homepage: www.studio-wm.de

Gebäude 10 a · Etage 3

ADVENTSADVENTS
GRILLENGRILLEN

Einladung zumEinladung zumEinladung zum

4.12.
12-14 Uhr

Auch dieses Jahr veranstaltet die SCHÖNHERR WEBA wieder ein

gemütliches Adventsgrillen im Innenhof der Schönherrfabrik, das

nicht nur kulinarische Highlights bietet, sondern auch dem guten

Zweck dient. Das Restaurant „max louis“ und die „Fabrik-Küche“

sorgen für ein vielfältiges kulinarisches Angebot. Man kann Deftiges

vom Grill, vegetarische Alternativen sowie süße Leckereien er-

warten. Dazu gibt es hausgemachten Glühwein und Punsch, die für

winterliche Wärme sorgen. Der Eintritt ist frei und der Erlös kommt

wiederum einem wohltätigen Zweck zugute.

Schönherr
SINGEN

im Adventim Advent

Schönherr
SINGEN

im Advent

11.12.
16-19 Uhr

Gemeinsam mit dem Studio W.M. möchten wir zum „2. Schön-

herr.SINGEN“ die Weihnachtszeit musikalisch einläuten. Wir laden

Sie herzlich dazu ein, mitzusingen und die Adventszeit in harmo-

nischer Atmosphäre zu feiern. Schon ab 16 Uhr sorgt das Restau-

rant „max louis“ mit Glühwein und leckeren Speisen für das leib-

liche Wohl der Gäste. Um 17 Uhr wird das gemeinsame Singen

offiziell beginnen und wir freuen uns darauf, mit Ihnen zusammen

die festliche Stimmung musikalisch zu zelebrieren. Auch hier ist der

Eintritt frei und alle sind herzlich willkommen.










